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Schärding

09.09.2026 / KW 37 / www.tips.at

Großevent Zur Jahnwande-
rung inMünzkirchen kamen über 600
Teilnehmer. Achtkampfsiegerin wur-
de Lena Augeneder. Seite 11 / Foto: ÖTB

Herausfordernde
Zeiten für Landwirte
DieHitzeundTrockenheit habendie
Landwirtschaft im Innviertel heuer
hart getroffen. Auf besonders tro-
ckenen Böden kam es teils zu To-
talausfällen, Viehhalter mussten
Wintervorräte verfüttern oder Fut-
ter teuer zukaufen. Max Schneglber-
ger, Geschäftsführer der Landwirt-
schaftskammer, warnt: Mehrere sol-
cher Extremjahre bringen viele Be-
triebe an ihre Grenzen. Seite 2

Benefizaktion Beim „Gugelhupf-Sonntag“ am 13. September werden am Pfarrplatz Schärding verschiedene Gu-
gelhupfvarianten angeboten. Der Erlös kommt der Sanierung der Pfarrkirche und sozialen Zwecken zugute. Seite 28

Foto: Goldhaubengruppe Schärding

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

EICHINGER
WINTERGÄRTEN

> Nähe Schärding >
zwischen Neuhaus und Vornbach

13. Sept.
10-16 Uhr

SCHAU-
SONNTAG

Rothof 33
D-94152 Neuhaus
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LANDWIRTSCHAFT

„Mehrere extreme Jahre wie heuer
halten wir auf Dauer nicht aus“
INNVIERTEL. „Die vergange-
nen zwölf Monate waren die
trockensten in Österreich, seit
es ab 1850 Aufzeichnungen
gibt“, sagte Landwirtschafts-
minister Norbert Totschnig am
21. August. Zusammen mit der
Hitze entstand nach Angaben
der Hagelversicherung ein
„noch nie da gewesener“ Dür-
reschaden von einer Milliarde
Euro. Tips sprach mit dem Ge-
schäftsführer der Landwirt-
schaftskammer Ried-Schär-
ding, Max Schneglberger, über
die Lage im Innviertel.

vonWALTER HORN

Tips: Wie haben sich Hitze und
Trockenheit auf die Landwirt-
schaft im Innviertel ausgewirkt?
Schneglberger: Sehr stark. Im
Grünland ist es extrem, das war ein-
fach verbrannt und braun. Bei den
Ackerkulturen muss man unter-
scheiden: Wenn die Böden wasser-
führend sind, also gut Wasser spei-
chern können, war es ein bisschen
abgemildert, aber auch ziemlich
massiv.Wo es trockenwar, zumBei-
spiel auf Schotterböden, die kein
Wasserspeichervermögenhaben,gab
es bis hin zum Totalausfall alles.

Was ist schlimmer: eine längere
Hitzeperiode oder die monatelan-
ge Trockenheit?
Das Problem heuer ist das gemein-
same Auftreten von Trockenheit und

Hitze. Bei trockenemWetter wird in
der Atmosphäre viel Feuchtigkeit
gebunden, die gar nicht runter-
kommt, der Boden trocknet kom-
plett aus. Heuer kam die Hitze dazu.
Die Hagelversicherung hat schon
AnfangAugustSchädenvonmehrals
einer Milliarde Euro in Österreich
berechnet. Seit 2017 lagen die Wer-
te pro Jahr immer zwischen 100 und
270 Millionen Euro.

Was sind die Folgen für die
Bauern?
Damuss man zwischenMarktfrucht-
betrieb und Tierhaltungsbetrieb
unterscheiden. Ein Marktfruchtbe-
trieb hat natürlich einen Einbruch
beim Verkauf und Ertrag, was ein
Problem ist, wenn man Pachtzah-
lungen tätigen oder Dünger kaufen
muss. Da kann die Liquidität schnell
ein Thema werden. Bei Viehhaltern
kommt noch dazu, dass sie Grün-
futter und Getreide selbst produzie-
ren. Wenn das ausfällt, haben sie für
die Tiere weniger Eigenfutter und
müssen es kaufen. Es gab Notver-
käufe von Tieren, weil manche
Bauern schon jetzt die Wintervorrä-
te verfüttert haben. Manche versuch-
ten Lösungsversuche über Zwi-
schenfrucht, aberdashilftnicht,wenn
es nicht regnet und nichtswächst.Die
Landwirtschaftskammer hat den
Zwischenfruchtfutteranbau forciert,
eine Futtermittelbörse angeboten und
Beratungsunterlagen erstellt, wie
man in der Fütterung reagieren kann.

Unsere Fütterungsberater waren sehr
nachgefragt.

In der Landwirtschaft muss man
mit Witterungseinflüssen rech-
nen, ein Risiko gibt es immer.
Ja sicher, daswissendieBauern. „Die
Werkstatt ist unter dem freien Him-
mel“ heißt es, undmit dem kannman
leben. Ich sage ihnen immer wieder:
Seht nicht nur ein Jahr, wir haben
auch Jahre mit guten Einnahmen.
Aber eines muss man schon klar sa-
gen: So extreme Jahre wie heuer ein
paar Mal hintereinander, dann wird
es kritisch. Das halten wir auf Dauer
nicht aus. Die Tendenz, dass wir
wärmere Jahre haben, ist unverkenn-
bar in den letzten Jahren – auchwenn
es immer wieder mal kalte und nas-
seJahregibt.Da istganzwichtig,dass
die Liquidität erhalten bleibt. In die-
se Richtung gehen auch die Dürre-
Hilfspakete. Man erlässt den Bauern
zwei Monatsbeiträge bei der Sozial-
versicherung, es gibt Ratenstundun-
gen bei Betriebsmittelkrediten,
Agrarinvestitionen sowie Konsoli-
dierungunddieBundeszuschüssezur
Hagelversicherung werden erhöht.

Besteht bei zunehmenden Wetter-
extremen die Gefahr regionaler
oder überregionaler Engpässe in
der Lebensmittelversorgung?
Das hoffe ich nicht. DasWetter spielt
sicher eineRolle, aber ich glaube, ein
viel höheres Risiko liegt in der sehr
labilen weltpolitischen Lage. Es ist

heute viel globalisiert, zum Beispiel
bei der Düngemittelversorgung. Ich
glaube, dass sich das noch mehr aus-
wirken kann als eine Dürre. Die Tro-
ckenheit und die Hitze bei uns heuer
in Europa entstand aufgrund speziel-
ler Wetterlagen. Das ist ja nicht je-
des Jahr so.Hoffenwir.Wennwir ein
weiteres solches Jahr haben wie die-
ses, dann wird sich das schon aus-
wirken. Wir können nur hoffen, dass
es nicht die Regel wird, denn es gibt
es deutliche Trends zu mehr Hitze.

Welche Kulturen reagieren be-
sonders empfindlich auf Hitze und
Trockenheit?
Besonders empfindlich ist Grün-
land: der ganze Futterbau und am
meisten dort, wo wenig Feuchtigkeit
ist. Beim Mais und auch bei ande-
remGetreidegabesvielNotreife.Ein
großes Thema ist auch derWald. Der
leidet gewaltig. Wenn es trocken ist,
kanner sichviel schlechter gegenden
Borkenkäfer wehren. Vor allem
Fichtenkulturen sind da anfällig. Da-
her geht es bei uns in der Beratung
um den gesundheitsfitten Wald und
dass wir auch in Richtung Baumar-
ten gehen, die sich mit Hitze und Kä-
fer leichter tun. Das sind bei uns
Eichen und Hainbuchen.

Was können die Landwirte selber
machen, um ihre Betriebe wider-
standsfähiger zu machen?
Ein Punkt ist wirtschaftliche Resi-
lienz: Rücklagen bilden und liquide
bleiben. Das andere ist, bei der Be-
standsführung das ThemaWasser zu
berücksichtigen – was früher nicht
das große Thema war. Grundwasser
braucht zur Neubildung bis zu einem
halben Jahr. Solche Krisen geben
Entwicklungen zur Nachhaltigkeit
einen Vorschub. Die Notwendigkeit
wird mit Nachdruck erkannt, weil
davon Einkommen abhängt.<

Max Schneglberger, LK-Geschäftsfüh-
rer Ried-Schärding Foto: Hirnschrodt

Das Bild zeigt anhand der grünen und braunen Vegetation, wie durchlässige Bö-
den und Wiesenflächen von der Dürre betroffen sind. Foto: Max Schneglberger

Ungekürztes Interview:
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LANDJUGEND

Landessieg und Bronze für Pflüger
INNVIERTEL/ROHR IM KREMS-
TAL. Beim Landesentscheid
Pflügen in Rohr im Kremstal
schafften es gleich drei Innviert-
ler auf das Podest. Andreas Eder
von der Landjugend Handen-
berg holte sich den Landessieg,
Niklas Gadermayr aus Dorf an
der Pram und Michael Helmin-
ger aus Handenberg kamen auf
Platz drei.

Insgesamt stellten 32 Pflüger und
eine Pflügerin ihr Können unter
Beweis. Ausgetragen wurde der
Bewerb von der Landjugend
Oberösterreichgemeinsammitder
Landjugend Kremsmünster und
dem Oberösterreichischen Pflü-
gerkomitee. Die Teilnehmer tra-
ten in den Kategorien „Beet-
pflug“, „Drehpflug spezial“ und
„Drehpflug standard“ an. Für An-
dreas Eder ging beim Bewerb ein

lang ersehnter Wunsch in Erfül-
lung: Bei seiner siebten Teilnah-
me am Landespflügen setzte sich
der Handenberger in der Katego-
rie „Beetpflug“ durch. Auf Rang
zwei folgte Matthias Stiglhuber
von der Landjugend Thalheim bei
Wels, Dritter wurde Niklas Ga-
dermayr von der LandjugendDorf
an der Pram, der damit seinen Er-

folg aus dem Vorjahr wiederhol-
te. Auch abseits der Podestplätze
machte der Bezirk Schärding auf
sich aufmerksam. Matthias Grö-
mer von der Landjugend Zell an
der Pram wurde als bester New-
comer in der Kategorie ausge-
zeichnet.
In der Kategorie „Drehpflug spe-
zial“ gab es ebenfalls einen Sto-

ckerlplatz für das Innviertel. Mi-
chael Helminger von der Landju-
gend Handenberg belegte hinter
Landessieger Alfred Weinberg-
mair aus Sipbachzell und Thomas
Reisinger aus Gramastetten den
dritten Platz. Der erst 17-jährige
Philipp Doppermann von der
Landjugend Schardenberg wurde
als bester Newcomer der Dreh-
pflug-Kategorie ausgezeichnet
und belegte in der Gesamtwer-
tungPlatz vier.MichaelRappl von
derLandjugendNeukirchen ander
Enknach erreichte Rang fünf.
Den Sieg in der Klasse „Dreh-
pflug standard“ holte Alexander
Hundstorfer von der Landjugend
Sattledt. Auch in dieser Kategorie
wurde Doppermann als bester
Newcomer ausgezeichnet. Die
Sieger des Landesentscheids qua-
lifizierten sich für das Bundes-
pflügen 2027 in der Steiermark.<

Andreas Eder (M.) kam im „Beetpflug“ auf den ersten Platz, Matthias Stiglhuber (2.
v. l.) auf Platz zwei, Niklas Gadermayr (2. v. r.) auf Platz drei. Foto: Gerhard Hütmeyer
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, FHs und viele weitere Aus-
bildungen präsentierten sich auf
der Messe „Jugend & Beruf“, ver-
anstaltet von Wirtschaftskammer
OÖ und Land OÖ. 300 Aussteller
sind von 30. September bis 3. Ok-
tober in Wels zu Gast. „Jugend &
Beruf bietet die Chance, nicht nur
Infos zu sammeln, sondern Berufe
zu erleben und ins Gespräch zu
kommen“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer und Landesrat
Markus Achleitner. Eintritt frei,
Infos: jugendundberuf.info

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Statistik Austria liegt nur
Tirol (3.285 Euro pro Kopf) knapp
besser. Den höchsten Wert ver-
zeichnet die Steiermark (8.611
Euro). Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont den starken
Standort und den „vernünftigen
Umgang mit Steuergeld“.

Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in OÖ arbeitet verstärkt
zusammen, um von der Dürre be-
troffene Betriebe zu unterstützen.
Von 1.239 organisierten Lkw-Zü-
gen mit Heuballen für Österreich
rollt jeder fünfte nach Oberöster-
reich. „Ein Hilfspaket ist dann gut,
wenn es am Hof ankommt. Des-
halb kümmern wir uns nicht nur
um finanzielle Entlastung, sondern
auch um konkrete Unterstützung“,
so Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Fo
to
:W

KO
Ö
/R
öb
l

NACHWUCHS

Tennistalent holt
Staatsmeistertitel
ST. FLORIAN. Einen großen Er-
folg feierte Sophia Haslehner
vom UTC St. Florian am Inn
bei den ÖTV-Tennis-Jugend-
staatsmeisterschaften in Bruck
an der Mur: Die junge Ten-
nisspielerin sicherte sich den
österreichischen Staatsmeis-
tertitel in der Altersklasse U12.

Besonders bemerkenswert: Has-
lehner trat als jahrgangsjüngere
Spielerin an. ImTurnier setzte sie
sich gegen die besten Nach-
wuchsspielerinnen in ihrer Al-
tersklasse durch und krönte da-
mit ihre bisherigen sportlichen
Leistungen.
Für den UTC St. Florian ist der
Staatsmeistertitel ebenfalls ein
besonderer Erfolg. Auch die
Marktgemeinde St. Florian gra-

tulierte zurLeistung undwünscht
der Sportlerin für ihre weitere
sportliche Laufbahn viel Freude
und weitere Erfolge.<

Sophia Haslehner gewann bei den Ju-
gendstaatsmeisterschaften. Foto: Gemeinde

TECHNIKPARTNER

GREILBAU UND LOWA
PRÄSENTIEREN

MEDIENPARTNERPOWERED BY

Innkreis Mitte
Meine Bank in St. Martin i.I.

design & technik gmbh
Wendl Metall

Schlosser INVEST GmbH
Finanzdienstleistung
4974 Ort im Innkreis 130
0676 639 69 27
finanz@gerhard-schlosser.at

Alma

Sa. 03. Okt. 2026
20:00 Uhr
Martinus Saal
St. Martin i. I.

Tickets: www.inntrada.at
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Mit leichtem Gepäck
in den Herbst

Der Sommer geht langsam zu En-
de und ein neues Arbeitsjahr be-
ginnt. Termine, Aufgaben und vie-
le Begegnungen warten auf uns.
Vielleicht ist gerade jetzt ein guter
Zeitpunkt, sich zu fragen: Mit wel-
chem Gepäck gehe ich in diesen
Herbst? Was nehme ich mit und
was darf ich zurücklassen?
Dazu gibt es eine schöne Ge-
schichte:ZweiMönchewandernan
einem Fluss entlang. Eine Frau
steht imWasserundschafft esnicht
alleine ans Ufer. Obwohl es den
Mönchen untersagt ist, eine Frau
zu berühren, geht einer ins Was-
ser, nimmt sie auf seine Schultern
und trägt sie ans Ufer. Danach ge-
hen die beiden schweigend wei-
ter.
Nach einiger Zeit sagt der andere:
„Du weißt doch, dass wir keine
Frau tragen dürfen!“ Der Mönch
antwortet: „Ich habe die Frau
schon lange am Fluss abgesetzt.
Warum trägst du sie immer noch
mit dir herum?“
Wie oft geht es uns ähnlich? Wir
tragen Ärger, Enttäuschungen,
Verletzungen, Fehler oder unan-
genehme Erlebnisse lange mit uns
herum. Manches davon liegt wie
ein schwerer Stein in unserem Le-
bensrucksack.
Gerade wenn etwas Neues be-
ginnt, dürfen wir überlegen: Was
möchte ich weiterhin mitnehmen?
Was belastetmich undwas darf ich
endlich loslassen? Loslassen be-
deutet nicht vergessen. Es bedeu-
tet vielmehr, Vergangenem nicht
mehr jeden Tag einen Platz auf
unseren Schultern zu geben.
Ich glaube, mit leichterem Gepäck
wandertessichbesser.Nehmenwir
das mit, was uns stärkt: schöne Er-
innerungen, liebe Menschen,
Freude, Hoffnung, Vertrauen und
unseren Glauben. Und lassen wir
dort, wo es möglich ist, ein paar
schwere Steine zurück.
Gehen wir mit leichtem Gepäck in
diesen Herbst – und im Vertrauen
darauf, dass Gott unseren Weg
mitgeht.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Doris Stadlmair
Seelsorgerin in Raab
und Eggerding

WAS GLAUBST
DENN DU?
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ABENTEUER

50 Kinder gingen mit Taufkirchner
Jäger auf Entdeckungstour
TAUFKIRCHEN/PRAM. Beim
„Abenteuer Wald“ der Tauf-
kirchner Jägerschaft drehte sich
für rund 50 Kinder alles um die
heimische Natur. An mehreren
Stationen lernten sie Wildtiere
und ihren Lebensraum kennen
und erfuhren Wissenswertes
über Jagd und Naturschutz.

Bei der Suche nach versteckten
Präparaten heimischer Wildtiere
war Spürsinn gefragt. Mit viel
Eifer begaben sich die Kinder bei
der Ferienpassaktion auf die Spur
der Tiere und lernten dabei de-
ren Lebensweise und Besonder-
heiten kennen.
Bestaunt wurde auch eine Droh-
ne mit Wärmebildkamera. Die
Jäger zeigten, wie damit Rehkit-

ze vor der Mahd in Wiesen auf-
gespürt und so vor Verletzungen
oder dem Tod bewahrt werden
können. Die Kinder erhielten da-
durch einen anschaulichen Ein-
blick in den Einsatz moderner
Technik beimWildschutz.
Für große Aufmerksamkeit
sorgte zudem die Jagdhundevor-

führung. Dabei erfuhren die jun-
gen Besucher, welche Aufgaben
gut ausgebildete Hunde im Re-
vier übernehmen und welche Be-
deutung sie für die Arbeit der Jä-
ger haben.
Bei einer gemeinsamen Jause
ließen die Teilnehmer und die
Mitglieder der Jägerschaft den

abwechslungsreichen Vormittag
gemütlich ausklingen. „Es war
schön zu sehen, mit welchem
Eifer die Kinder dabei waren.
Auch für uns Jäger war es eine
große Freude, gemeinsam mit
den Kindern diesen Tag zu ver-
bringen“, sagt Jäger Alois Bru-
neder.<

Das Ferienangebot der Jäger stieß auf großes Interesse. Fotos: Jagdgesellschaft Taufkirchen/Pram Bei der Arbeit mit Drohnen

*Preise einlösbar 
bis 31.10.2026

Mit 
neuer Prämie: Bienenwachs-

tuch

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!

33 cm lang, ofenfertig, trocken Zustellung und 
einräumen möglich

ZU VERKAUFEN
BRENNHOLZ  – SCHEITER

€ 105,-/srm
Hartholz

0680 / 21 44 069

€ 65,-/srm
Weichholz
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Abschlussfoto Die Schüler der 3a-Klasse der Landwirtschaftlichen Fachschule Otterbach haben ihren Abschluss erfolgreich absolviert. Das Foto zeigt sie mit ihren Lehr-
personen und Ehrengästen (AE = ausgezeichneter Erfolg, GE = guter Erfolg).

1. Reihe (v. l.): Bürgermeister Bernhard Brait, Landwirtschaftskammer-Rat Johann Großpötzl, Bezirksbauernkammer-Obmann Franz Höllerl, Obfrau ARGE Meister Daniela
Burgstaller, AV-Obmann Paul Dallinger, Direktor Wolfgang Berschl, Barbara Prügl, Hans Hosner, Bezirksbäuerin Bianca Huber, Bezirksjägermeister Alois Selker
2. Reihe (v. l.): Philipp Doppermann (AE), Michael Scharinger, Alexander Wölfleder, Benjamin Aichinger, Katharina Hagen (AE), Christina Dallinger (GE), Alina Scheuringer,
Fabian Hörl, Klassenvorstand Roland Bubestinger, Matthias Breidt (Raiffeisen Schärding), Margit Mayr-Steffeldemel (Schärdinger Molkerei)
3. Reihe (v. l.): Michael Oberauer, Florian Scherrer, Sebastian Wipplinger, Elias Gradinger, Luca Tummeltshammer (AE), Fabian Pichler-Feichtlbauer, Jonas Breidt (AE), Felix
Kinzlbauer (GE), Michael Vogetseder, Jakob Luger
4. Reihe (v. l.): Julian Fischbauer (GE), Noah Baumann, Raphael Lang, Jonas Ortner, Martin Großpötzl, Timotheus Erlinger, Daniel Leitner (AE), Lukas Aspöck Foto: LWF Otterbach

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!
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UNTERSTÜTZUNG

120.000 Euro für Frauennetzwerk3
BEZIRK. Das Frauenreferat des
Landes Oberösterreich unter-
stützt das Frauennetzwerk3 im
Jahr 2026 mit 80.274 Euro für
den laufenden Betrieb sowie
mit 38.712 Euro für die Be-
treuung der Frauenübergangs-
wohnungen

Das Frauennetzwerk3 begleitet
Frauen und Mädchen in den Be-
zirken Ried, Schärding, Efer-
ding und Grieskirchen mit einem
umfassenden Beratungs- und
Unterstützungsangebot. Die
Einrichtung steht Frauen in
unterschiedlichsten Lebenssi-
tuationen zur Seite und bietet
kompetente Hilfe bei persönli-
chen, familiären, sozialen und
beruflichen Fragestellungen.
Schwerpunkte der Beratung lie-
gen unter anderem auf den The-
men Berufs- und Karrierepla-

nung, Vereinbarkeit von Familie
und Beruf, Aus- und Weiterbil-
dung sowie Trennung, Schei-
dung und Krisenbewältigung. In
vertraulichen Einzelgesprächen
erhalten Frauen individuelle
Unterstützung, Orientierung und

Begleitung. Darüber hinaus ver-
mittelt das Frauennetzwerk3 bei
Bedarf an spezialisierte Fach-
stellen und unterstützt bei recht-
lichen Fragestellungen durch ein
enges Netzwerk an Koopera-
tionspartnern.

Darüber hinaus betreibt das
Frauennetzwerk3 drei Frauen-
übergangswohnungen im Bezirk
Eferding, Ried und Schärding für
Frauen mit und ohne Kinder. Sie
bieten einen geschützten Wohn-
raum für Betroffene, die belas-
tende oder von Gewalt geprägte
Lebenssituationen verlassen
möchten. Während des Aufent-
halts erhalten die Frauen profes-
sionelle und vertrauliche Beglei-
tung mit dem Ziel, sich eine
eigenständige, finanziell abgesi-
cherte und gewaltfreie Zukunft
aufzubauen.
„Unsere Frauenberatungsstellen
leisten einen extrem wichtigen
Beitrag für Mädchen und Frauen
in Oberösterreich. Ich danke der
Geschäftsführerin und ihrem
Team von Herzen für ihr Enga-
gement“, so Frauenreferentin
Christine Haberlander.<

Frauenreferentin Christine Haberlander Foto: Land OÖ

FF BLÜMLING
since 1979

www.weinlesefest.net

19 | 20 SEPTEMBERSEPTEMBER
'26

19 | 20 SEPTEMBER
WIESING ZELL A. D. PRAM

FF BLÜMLING
since

PAZOO
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JUSTFRÄNDS
BEN NEO

PAZOO
RODRIGEZZRENE

JUSTFRÄNDS
BEN NEO

SO. 20. SEPT. Mittagstisch, große Weinverkostung, 

Hüpfburg uvm...

Frühschoppen mit musikalischer

Umrahmung.

tickets!

QR-Code scannen.

Kosmetikstudio

Beauty Relax5 Jahre

Kosmetische Behandlungen: 
• Klassische Gesichtsbehandlung
• Radiofrequenz
• Needling
• Mikrodermabrasion
• Augenlid und Faltenstraffung
• Ultraschall

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Sabine Reisinger

Kosmetikstudio
Beauty Relax 

in Münzkirchen

Termine nach  
Vereinbarung  

unter 0650 81 21 371

Sabine Reisinger
Am Hang 6 | 4792 Münzkirchen
kosmetikstudio-beauty-relax@web.de
www.kosmetikstudio-beauty-relax.at



Schärding8 37. Woche 2026Anzeige



www.tips.at 9Aus der region

FACHÄRZTEMANGEL

Psychiatrische Versorgung
vorübergehend eingeschränkt
INNVIERTEL. Aufgrund eines
Mangels an Fachärzten muss
das Krankenhaus Braunau die
Versorgung an der Klinik für
Psychische Gesundheit vor-
übergehendeinschränken.Eine
der beiden psychiatrischen
Stationenwirdgeschlossen.Die
derzeitige Regelung soll bis En-
de Jänner 2027 gelten.

Patienten aus dem Bezirk Brau-
nau können weiterhin an der Kli-
nik für Psychische Gesundheit in
Braunau behandelt werden. Für
Patienten aus den Bezirken Ried
und Schärding gelten vorüberge-
hend andere Zuständigkeiten: Pa-
tienten aus Schärding werden an
der psychiatrischen Abteilung des
Klinikums Wels-Grieskirchen

versorgt, jene aus demBezirkRied
am Neuromed Campus des Kep-
ler Universitätsklinikums in Linz.
„Aufgrund der guten und kolle-
gialen trägerübergreifenden Zu-
sammenarbeit allerSpitalsträger in
Oberösterreich können alle Pa-
tienten in den psychiatrischen Ab-
teilungen der Spitäler unseres
Bundeslands weiterhin gut ver-

sorgt werden“, teilt das Kranken-
haus Braunau mit. Auch bei
Unterbringungen nach Paragraf 8
und 9 des Unterbringungsgesetzes
– darunter fallen insbesondere Zu-
weisungen bei akuter Selbst- oder
Fremdgefährdung – gibt es Än-
derungen. Diese sowie freiwillige
Unterbringungen sind in Braunau
zwischen 8 und 20 Uhr möglich.
Zwischen 20 und 8 Uhr über-
nimmt für Patienten aus dem Be-
zirk Braunau die psychiatrische
Abteilung des Salzkammergut
Klinikums am Standort Vöckla-
bruck die Versorgung. Patienten
aus Ried beziehungsweise Schär-
ding werden auch in diesem Zeit-
raum nach Linz beziehungsweise
Wels-Grieskirchen gebracht. Die
Tagesklinik der Klinik für Psy-

chische Gesundheit in Braunau
wird während der Einschränkun-
gen mit sechs Betten wiedereröff-
net. Die psychiatrische Ambulanz
bleibt geöffnet.

Fachärzte werden gesucht
Als Grund für die Einschränkun-
gen nennt das Krankenhaus die
Personalknappheit im fachärztli-
chenBereich. Dabei handle es sich
um kein Problem, das ausschließ-
lich den Standort Braunau betref-
fe. Das Krankenhaus bemühe sich
mit verschiedenen Maßnahmen
darum, die Personalknappheit zu
reduzieren. Man sei zuversicht-
lich, dass dies gelingen werde und
die vorübergehende Regelung mit
31. Jänner 2027 wieder auslau-
fen könne.<

Das Krankenhaus Braunau sucht
Fachärzte. Foto: KH St. Josef Braunau
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AUSZEICHNUNG

Preis für
Kulturkreis
INNVIERTEL. Der Innviertler
Kulturkreis (IKK) zählt zu den
Preisträgern der Oö. Volkskul-
turpreise 2026. Für sein Pro-
jekt „Das Bundwerk“ erhält
der Kulturverein einen mit
3.700 Euro dotierten Förder-
preis der Volkskultur.

Mit den Volkskulturpreisen
zeichnen das Land Oberöster-
reich und Raiffeisen Oberöster-
reich Initiativen aus, die beson-
dere Impulse für das volkskul-
turelle Leben setzen. Neben dem
Innviertler Kulturkreis werden
heuer auch das Gemeinschafts-
projekt „Fastenkrippe Timel-
kam“, das Projekt „Musikus“ der
Stadtkapelle Bad Hall sowie
„Stille Nacht...“ des Oö. Volks-
liedwerks mit jeweils 3.700 Euro
gefördert. Der mit 7.400 Euro
dotierte Oö. Volkskulturpreis
geht an die Landsmannschaft der
Donauschwaben in Oberöster-
reich für den ersten Internatio-
nalen donauschwäbischen Kon-
gress 2024. Die feierliche Über-
reichung der Volkskulturpreise
durch Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer findet am Montag,
23. November, um 17 Uhr im
Steinernen Saal des Linzer
Landhauses statt.<

ePaper, Gewinnspiele  
und vieles mehr auf 

www.tips.at

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

Altschwendt

todesfAll: 
norbert Bauer, 
67 Jahre
 Foto: privat

Andorf
GeBurt: Anna, Eltern: Katrin und Fabian 
Kleinpötzl

GeBurtstAG: 
Juliana Mayr (92)
 Foto: Marktgemeinde

enGelhArtszell

GeBurt: 
lukas, Eltern: 
Anna und 
Andreas Dorfer
 Foto: Baby Smile

enzenkirchen
GeBurtstAGe: 
Johann klaffenböck (75); 
Maria lindlbauer (88); 
ludwig zauner (89)

todesfAll: 
hermann doblinger,
63 Jahre
 Foto: privat

esternBerG

todesfAll: 
cäcilia reisinger,
94 Jahre
 Foto: privat

lAMBrechten

todesfAll: 
friedrich riedl, 
86 Jahre
 Foto: privat

todesfAll: 
franziska Mayr,
85 Jahre
 Foto: privat

Münzkirchen

GeBurt: 
Xaver, Eltern: 
Lisa und Stefan 
Wiesner
 Foto: Baby Smile

todesfAll: 
katharina 
Bamberger, 83 Jahre
 Foto: privat

todesfAll: 
zäzilia Bachinger,
90 Jahre
 Foto: privat

schArdenBerG

todesfAll: 
franz Blauensteiner,
76 Jahre
 Foto: privat

siGhArtinG

todesfAll: 
Maria schwarzmayr,
89 Jahre
 Foto: privat

st. AeGidi
GeBurtstAG: Adelheid Auinger (85)

st. MArienkirchen

todesfAll: Anna 
Maria schwarz-
gruber, 77 Jahre
 Foto: privat

suBen

todesfAll: 
erna ecker, 
83 Jahre
 Foto: privat

tAufkirchen/PrAM

GeBurtstAG: 
erich friedl (80)
 Foto: privat

GeBurtstAG: 
Anna Maier (91)
 Foto: privat

GeBurtstAG: 
konrad Maier (95)
 Foto: privat

todesfAll: 
Maria waizenauer,
92 Jahre
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-schaerding@tips.at

stAndesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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TURNVEREIN

Mehr als 600 Teilnehmer
bei Jahnwanderung
MÜNZKIRCHEN. Mehr als 600
Teilnehmer aus 28 Vereinen ka-
men zur 62. Jahnwanderungund
sechsten Jahnsternfahrt des
Turnerbundes (ÖTB) Oberös-
terreich nach Münzkirchen. Die
Teilnehmer legten dabei insge-
samt 18.000 Kilometer zu Fuß
und über 1.800 Kilometer mit
dem Rad zurück.

Der ÖTB TV Münzkirchen rich-
tete die Veranstaltung zum sechs-
tenMal aus.Unter demMotto „Auf
den Spuren der Geschichte“ wa-
ren Teilnehmer aller Generationen
aus ganz Oberösterreich und dar-
über hinaus zu Fuß und mit dem
Rad unterwegs. Temperaturen von
über 30 Grad machten die Anreise
für viele zur Herausforderung.
ImMittelpunkt standen neben dem
gemeinsamen Wandern, Radfah-
ren und Zelten auch zahlreiche
sportliche Bewerbe. Die Teilneh-
mer traten unter anderem im Ge-
ländelauf, Dreikampf sowie im
Nostalgie-, Jahn-Acht- und Zehn-
kampf gegeneinander an.DieÖTB
Turngemeinde Jahn Linz-Luste-
nau siegte bei der Vereinswer-
tung. Im Jahn-Achtkampf der Da-

men setzte sich Lena Augeneder
durch, den Zehnkampf der Herren
gewann Julius Mössenböck. Bei-
de starteten für den ÖTB TV Bad
Schallerbach 1924 und sicherten
sich damit das Jahnschild.

Lagerwettkampf und Show
Auch abseits der Wettkämpfe
wurde ein Programm geboten. Am
Freitag traten die Vereine bei
einem „lustigen Lagerwettkampf“
gegeneinander an. Am Samstag
sorgte die Showgruppe
akro(e)motion des Turnvereins
Münzkirchen für Aufmerksam-
keit, ehe die Trachtenkapelle der
Marktgemeinde Münzkirchen den

Tag musikalisch ausklingen ließ.
Klaus Doblmann, der Obmann des
ÖTB TV Münzkirchen, zog eine
positive Bilanz und bedankte sich
bei den zahlreichen Unterstützern:
„Ich blicke mit Stolz und Dank-
barkeit auf eine gelungene, gemüt-
liche ‚Jahnes‘ zurück.“
DieJahnwanderungwird jedesMal
von einem anderen Verein an
einem anderen Ort ausgerichtet.
Die Ausrichtung bedeute daher
einen sehr großen zeitlichen und
organisatorischen Aufwand, so
Doblmann. „Die Gäste aus dem
gesamten Bundesland haben sich
bei uns sichtlichwohl gefühlt – das
ist unser Lohn für die Arbeit.“<

Der Turnverein Münzkirchen veranstaltete das Großevent. Foto: ÖTB Münzkirchen

Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring
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CARITAS

Beiwagen-Tour entlang der Donau
sorgte für emotionale Momente
BEZIRK SCHÄRDING. Eine be-
sondereMotorradausfahrtdurch
den Bezirk Schärding organi-
sierten zum 14. Mal die Caritas-
Mitarbeiterinnen Anneliese
Dichtl-Pühringer und Roswitha
Schießl für Bewohner der invi-
ta-Standorte Engelhartszell, Pa-
mingerhof und Moserhof. Erst-
mals waren auch Bewohner des
Instituts Hartheim mit dabei.

30 Teilnehmer nahmen in 23 Mo-
torradgespannen aus Österreich
und Deutschland Platz. Rund eine
Stunde lang führte die Tour bei ge-
mütlichen 60 bis 70 km/h durch die
Region. Die Strecke verlief von
Engelhartszell über St. Aegidi,
Stadl, Vichtenstein und Estern-
berg. Entlang der Donau ging es

wieder zurück. Für die Routenpla-
nung ist Sepp Hartl verantwort-
lich. Er achtet darauf, dass der
Tross oft rechts abbiegt und den
Querverkehr wenig beeinträchtigt.
„Aus Sicherheitsgründen braucht
es trotzdem vier bis fünf Solofah-
rer vomMRCKallham, die an den
Kreuzungen dafür sorgen, dass die

Gruppe ungehindert durchfahren
kann“, so Hartl.
Zum ersten Mal mit dabei war
Werner Jarisch vom MF Quo va-
dis aus Weyer. Der passionierte
Motorradfahrer erlitt vor zehn Jah-
ren einen schweren Unfall und lag
nacheinemSchädelbasisbruchund
Schädel-Hirn-Trauma neun Wo-

chen im Koma. „Ich musste vom
Lesen übers Schreiben bis hin zum
Gehen alles wieder neu lernen“,
berichtet er. Nach 15 Monaten
konnte er wieder auf ein Motorrad
steigen und bestreitet jetzt auch
Rennen in der Superbike-KlasseB.
Bei der Tour berührte ihn die Be-
gegnung mit einem Mitfahrer be-
sonders: „Mein erster Gast im Bei-
wagen hat mir erzählt, dass er seit
einem Motorradunfall eine Behin-
derung hat. Ich war zu Tränen ge-
rührt.“
Die Mitfahrer konnten bei der
Ausfahrt den Fahrtwind genießen
und die Landschaft an sich vor-
beiziehen lassen. Für die Initiato-
rinnen ist die Begeisterung der
Teilnehmer jedes Jahr aufs Neue
Motivation.<

Patrick Mayr, Bewohner des invita-Standortes Moserhof, genoss die Ausfahrt.

Foto: Caritas

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
L
K
O
Ö
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KOOPERATION

Günstigeres E-Laden
INNVIERTEL. E-Auto-Fahrer in
den Bezirken Ried, Grieskir-
chen, Braunau und Schärding
profitieren ab sofort von güns-
tigen Tarifen an allen Alveri-
Ladestationen.

Der Tarif beträgt 36 Cent pro
Kilowattstunde – beim Nor-
mal- und Schnellladen. Mit-
glieder der Raiffeisen Energie-
gemeinschaften laden um 31
Cent pro Kilowattstunde.
„Die Kooperation schafft
Mehrwert für die Region.
Unsere Mitglieder gewinnen
einenneuenAbnehmer für ihren
Strom und laden ihr E-Auto fast
so günstig wie zu Hause“, sagt
Josef Schmid, Geschäftsführer
von Raiffeisen Energie.
Auch die regionalen Raiffei-
senbanken unterstützen das
Projekt: „Mit unseren Bank-

stellen bieten wir neben Bank-
dienstleistungen nun auch re-
gionale E-Lademöglichkeiten“,
betonen Dagmar Inzinger-
Dorfer und Joachim Knoglin-
ger, Vorstände der Raiffeisen-
bank Ried.

Anmeldung und
Freischaltung
Mitglieder melden sich für den
vergünstigtenTarif perE-Mail an
info@raiffeisen-energie.at. Die
Freischaltung erfolgt über die
Alveri-App.<

Josef Schmid, Dagmar Inzinger-Dorfer und Dir. Joachim Knoglinger – Vorstände
Raiffeisen Region Ried und Ehsan Zadmard (Alveri) Foto: Raiffeisen

wifi.at/ooe/schaerding
Gabriele Haas
05-7000-5710 | schaerding@wifi-ooe.at

WIFI Schärding.
Neugier trifft Wissen.

•W
EI
TE

RBIL
DUNGSZEIT•

BILDUNGSKAREN
Z N

EU

Infoveranstaltung CAD-Weiterbildung (4550Z)
• 18.9.2026
Zeitmanagement (0198Z)
• 24.9.2026
Englisch A1 - English Course, part 1 (1001Z)
• 29.9.2026
Ausbildung zum Führen von Hubstaplern (5851Z)
• 7.10.2026
AutoCAD 2D Grundausbildung (4561Z)
• 14.10.2026

WIG-Schweißen I (4225Z)
• 2.11.2026
Vorbereitung auf die Zusatzprüfung
Bürokaufmann/-frau (7405Z)
• 3.11.2026
Ausbildertraining (0252Z)
• 9.11.2026
Führungskompetenztraining (0150Z)
• 27.11.2026

Opfer von Betrug
SCHÄRDING. Ein 87-Jähriger
aus dem Bezirk Schärding erhielt
einen Anruf, bei dem sich ein An-
rufer als Kriminalbeamter ausgab.
Dieser suggerierte dem Pensionis-
ten, dass die Polizei eine Einbre-
cherbande erwischt habe. Bei der
Bande hätten sie einen Zettel ge-
funden, auf dem potenzielle wei-
tere Opfer notiert gewesen wären.
Er solle seine Ersparnisse und
Goldmünzen vor die Tür legen.
Diese würden später abgeholt.
Nachdem der Mann nichts mehr
von den vermeintlichen Polizisten
hörte, kam ihm der Verdacht Be-
trügern aufgesessen zu sein.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
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LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.

1

2

3

Anzeige

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF
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Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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UMBAU

Lukas Restaurant
feiert Wiedereröffnung
SCHÄRDING. Zehn Jahre nach
der Eröffnung hat das Lukas
Restaurant in Schärding sein
Konzept weiterentwickelt und
seinen Gastraum neu gestaltet.
Jetzt ist das Restaurant von Lu-
kas Kienbauer nach dem Um-
bau wieder geöffnet.

Für Kienbauer ist der Umbau Teil
einer längerfristigen Entwicklung:
„Unsere Küche hat sich in den ver-
gangenen Jahren stark verändert.
Sie ist klarer, präziser und eigen-
ständiger geworden. Jetzt wollten
wir auch alles rundherum auf die-
ses Niveau bringen – vor allem für
unsere Gäste.“ Im Gastraum wur-
den unter anderem die Abstände
zwischen den Tischen vergrößert

und die Raumaufteilung verän-
dert.
Kulinarisch verbindet Kienbauer
japanische Einflüsse mit klassi-
schem französischem Handwerk
und Produkten aus der Region.
Eine Rolle spielt dabei die vom ja-
panischen Kaiseki inspirierte Ab-
folge des Menüs. Dabei stehen
unter anderem Jahreszeit, Pro-
dukt, Zubereitung und Atmosphä-
re im Mittelpunkt. Das vollstän-
dige Menü umfasst zwölf kulina-
rische Elemente. „Mich fasziniert
am Kaiseki besonders die Drama-
turgie. Nicht jeder Gang muss für
sich möglichst laut sein. Entschei-
dend ist, wie Rhythmus, Span-
nung und Ruhe über den gesamten
Abend funktionieren.“<

Das Lukas Restaurant in Schärding wurde erneuert. Foto: Redinger

Konzert mit Austropop-Legende Wolfgang Ambros sorgte vor der Kulisse
des Stifts Engelszell für einen stimmungsvollen Konzertabend. Mit seiner Band spiel-
te die Austropop-Legende vor zahlreichen Besuchern aus der Region und darüber
hinaus. Spätestens bei Klassikern wie „Zwickt’s mi“ und „Da Hofa“ hielt es laut
den Veranstaltern kaum noch jemanden auf den Sitzen. Mit den Zugaben „Es lebe
der Zentralfriedhof“ und „Schifoan“ erreichte die Stimmung ihren Höhepunkt.

Foto: Dana Vuck
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ÖAAB-BUNDESOBMANN

Wöginger
wiedergewählt
SIGHARTING/HAAG. Beim
ÖAAB-Bundestag in Stadt Haag
wurde August Wöginger als Bun-
desobmann des Österreichischen
Arbeitnehmerinnen- und Arbeit-
nehmerbundes wiedergewählt. Mit
dem bestätigten Bundesteam will
der ÖAAB seinen Kurs für die
arbeitenden Menschen konsequent
fortsetzen. Im Mittelpunkt stehen
dabei Leistung, Eigenverantwor-
tung und die Unterstützung von Fa-
milien. ÖAAB-Landesobfrau
Christine Haberlander gratulierte
Wöginger und seinem Team und
betonte den gemeinsamen Arbeits-
auftrag. Wer täglich arbeitet, Ver-
antwortung übernimmt und zum
Wohlstand beiträgt, müsse davon
auch spürbar profitieren. Gleich-
zeitig brauche es verlässliche Rah-
menbedingungen und echte Wahl-
freiheit für Familien.<

QUALITÄT TRIFFT DESIGN

X-Markt: Individuelles Wohnen
mit Qualität und Design
WELS. „Qualität trifft Design“ 
– dieser Anspruch prägt das 
Sortiment und den Auftritt der 
Einsiedler Möbel GmbH – seit 
jeher bekannt als X-Markt. 

Wohnen ist Ausdruck der eigenen 
Persönlichkeit. Deshalb stehen bei 
X-Markt nicht Möbel von der Stange 
im Mittelpunkt, sondern außerge-
wöhnliches Design, hochwertige 
Materialien und individuelle Ein-
richtungslösungen. Die persönliche 
Beratung und große Flexibilität er-
möglichen es, gezielt auf Wünsche 
und unterschiedliche Wohnsitua-
tionen einzugehen. Ob besondere 
Stoffe, Farben, hochwertige Ober-
flächen oder individuell geplante 
Möbelkombinationen – gemeinsam 
entstehen Lösungen, die sich har-
monisch in jedes Zuhause einfügen. 
Qualität zeigt sich dabei nicht nur 

in den Produkten, sondern auch im 
Service, in der Beratung und in der 
Lösungsorientierung. Mit diesem 
Zusammenspiel aus handwerklicher 
Präzision, stilvoller Exklusivität und 
echter Orientierung an den Bedürf-

nissen der Kunden schafft X-Markt 
ein Maximum an Kundenzufrie-
denheit. Info: X-Markt – Einsiedler 
Möbel GmbH – in Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at<� Anzeige

Wer das Besondere sucht, ist bei X-Markt genau richtig. Das exklusive Sortiment 
begeistert mit außergewöhnlichen Designs, hochwertigen Materialien und Möbelstü-
cken voller Charakter, die nicht überall zu finden sind. Besuchen Sie jetzt die über 1.200 
Quadratmeter große Ausstellung und lassen Sie sich beraten. Foto: X-Markt

BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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AMS

Arbeitslosigkeit im Bezirk Schärding
ist im August deutlich gestiegen
SCHÄRDING. Die Arbeitslosig-
keit im Bezirk Schärding stieg
im August deutlich. Ende des
Monats waren beim AMS Schär-
ding 1.090 Arbeitslose vorge-
merkt, dazu kamen 234 Perso-
nen inSchulung.Gegenüberdem
Vorjahr erhöhte sichdieZahl der
Arbeitslosen damit um 14,6 Pro-
zent.

BesondersstarkfielderAnstiegbei
den 20- bis 24-Jährigen aus. In die-
ser Altersgruppe waren 124 Per-
sonenarbeitslosgemeldet, um26,5
Prozent mehr als ein Jahr zuvor.
Bei den über 60-jährigen Frauen
stieg die Arbeitslosigkeit sogar um
75 Prozent. Vor allem Büroberufe
mit 32 zusätzlichen Arbeitslosen
sowie der Handel mit einem Plus

von 27 Personen verzeichneten
deutliche Zuwächse. Gleichzeitig
waren beim AMS 728 offene Stel-
len gemeldet. Das sind 7,4 Pro-
zent mehr als im August des Vor-
jahres.
„Von Juli 2025 bis April 2026 ist
die Arbeitslosigkeit im Bezirk ent-

gegen dem allgemeinen Trend ge-
sunken. Wir sind es grundsätzlich
gewohnt, dass die Zahl der
Arbeitslosen in den Sommermo-
naten aufgrund der befristeten
Freisetzung von ‚schulnahen‘ Per-
sonen alljährlich ein wenig in die
Höhe geht, der aktuelle Anstieg

kommt in dieser Intensität aber
auch für diese Jahreszeit etwas
überraschend“, berichtet der Lei-
ter des AMS Schärding, Harald
Slaby.

Intensive Beratung
Slaby sieht den Anstieg im Zu-
sammenhang mit der wirtschaft-
lichen Situation: „Die letzten Ent-
wicklungen scheinen Ausdruck
einer in manchen Wirtschaftsbe-
reichen nach wie vor akuten Kon-
junkturflaute zu sein. Mit intensi-
ver Beratung sowie raschen Stel-
len- und Schulungsangeboten ge-
hen wir aber insbesondere bei den
jungen Arbeitsuchenden davon
aus, die Arbeitslosigkeit relativ
zeitnah wieder eindämmen zu
können.“<

Harald Slaby ist der Leiter des AMS Schärding. Foto: Andreas Jank

STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze 
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen
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Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH

whirlpools.at SAV
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Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!
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Aktuelles

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Erotik

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

Ein entspannter Vormittag mit kosten-
losen Köstlichkeiten, angenehmer 
Atmosphäre und einer unverbindlichen 
Beratung zu allen Fragen rund um 
Immobilien.

Donnerstag, 17. September,  
9 bis 12 Uhr im REMAX Büro
Linzer Tor 3, 4780 Schärding
Anmeldungen: Tel 07712 36301 
oder schaerding@remax-fit.at

Remax Fit lädt ein: Immo & Brunch am  
17. September in Schärding

Top-TIpp

Foto: REMAX FIT

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-schaerding@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7712 60551
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Güllefass, Miststreuer,
Pflug, Heuraupe, Schwader
und Mähwerk,
 0699 11168509

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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Miete

JOBS

Stellenangebote

Gebiet Schärding
Maschinenvertrieb (m/w/*) Vollzeit
#DeineKraft

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

Gehalt nach Absprache, die Entlohnung unterliegt dem
Lagerhaus-KV OÖ.

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in die Werkstätte Neukirchen am Walde
und erlebe, was #DeineKraft bewirkt.
Deine Aufgaben:
• Verkauf von Landmaschinen
und Zubehör

• Prüfung des Lagerbestandes
• Kundenbetreuung im Innen- &
Außendienst

• Abwicklung von Angebotslegung
bis Auslieferung

• Reklamationsmanagement

Dein Profil:
• Abgeschlossene technische oder
kaufmännische Ausbildung

• Freundliches und kundenorientiertes
Auftreten

• Erfahrung im Bereich Landmaschinen
• Selbstständiges kfm. Denken und
Handeln

• Gute EDV-Kenntnisse für den
Abwicklungsprozess

Komm zu uns!
KFZ-Techniker/in Vollzeit
#DeineKraft

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

KV-Mindestgehalt €2.948,85, Überzahlung je nach Qualifikation und
Berufserfahrung

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in die Werkstätte Neukirchen am Walde
und erlebe, was #DeineKraft bewirkt.

Deine Aufgaben:
• Reparaturen & Servicearbeiten an
allen gängigen Land-/Baumaschinen
sowie PKW´s

• Reparaturen & Servicearbeiten an
Kleingeräten (Forst + Gartengeräte)

• Fehlerdiagnose & Behebung
• Überprüfung nach § 57a-KFG
• Kundenberatung

Dein Profil:
• abgeschlossene Ausbildung als
Landmaschinentechniker/in

• Berechtigung zur Überprüfung nach
§ 57a-KFG

• selbstständige Arbeitsweise und hohes
Qualifikationsbewusstsein

• freundliches & kundenorientiertes
Auftreten

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

Seit 1972 montiert unser Familienbetrieb Wärme-, Kälte-,
Schall- und Brandschutz in der Haustechnik und Gewerbe.
Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine(n)

Lagerist mit Hausmeister Tätigkeiten
(m/w/d)

Persönliche Voraussetzungen:
Führerschein B, Deutsch in Wort & Schrift,
Staplerschein wäre gut, selbständiges Arbeiten,
Zuverlässigkeit, Handwerkliches Geschick

Deine Aufgaben:
Be-/Entladen von LKW, Kommissionierung,
Lagerbestellungen, Instandhaltungs- &
Reinigungsarbeiten, Lieferungen zu Baustellen,
Blechteile vorfertigen, BS-Platten beschichten

super Betriebsklima, motiviertes Team,
langfristige Anstellung, Teilzeit ca. 20-25 Std.
Entlohnung ab € 2.612,- brutto/M. auf Vollzeit-
Basis, Bereitschaft zur Überzlg. je Qualifikation

Isolierungen Greiml, Wiesmühle 4, 4730 Waizenkirchen
Bewerbung bitte per E-Mail an: isolierungen@greiml.at
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Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Suche Haus ab 4 Zimmer,
gerne 2 Wohneinheiten.
In der Nähe von Schär-
ding ab € 1.200,-. Hund
und Katzen gehören zur
Familie. 2 Freundinnen,
ehrlich und anständig.
 +43 680 3186079, Mail:
Reisenberger@gmx.de

Peuerbach: Persönliche Assis-
tentin für körperlich beeinträch-
tigte Frau (Rollstuhl). Tagdienst
4-8 Std. täglich, € 27,75/Std.,
bis zu 20 Std. wöchentl. mög-
lich, Wochenende nach Verein-
barung. Nachtdienst, ca. 3 Std.
ab 22.00, ca. € 41,63/Std.,
freier Dienstvertrag,
 0664 1496562
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*Stand: Juli 2026. Verbrauch (kombiniert): 5,7-5,9 l/100km , CO2-Emission: 128-138 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und dienen der Vergleichbarkeit zwischen Fahrzeugen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Tonale 175 PS MHEV Tonale. Kaufpreis 36.165 €; Eigenleistung 7.234 €; Laufzeit 24 Monate; Sollzinssatz fix 1,99%; monatliches Leasingentgelt 159 €; Gesamtleasingbetrag 28.931
€; Effektivzinssatz 2,67%; Kilometerleistung 20.000 km pro Jahr; Restwert 26.180 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 240 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 131,98 €; Gesamtbetrag 30.368 € (inkl. Leasingentgelt und einmaliger Gebühren).
Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH und 2.540 € Eintauschbonus und 2.540 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank) und 953 € Tech Paket Bonus (bei Auswahl der Option Tech Paket;
Paketpreis im Kaufpreis berücksichtigt) und 1.270 € Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Garanta Versicherungs-AG Österreich)
Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss und Einreichung vom 01.07.2026 bis 30.09.2026. Details bei Ihrem Alfa Romeo® Partner. Alle Beträge
verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto.

DER NEUE ALFA ROMEO TONALE
IM LEASING AB € 159,-* /MONAT MIT 5 JAHREN GARANTIE

Hannesgrub Süd 16
4911 Tumeltsham
Tel. +43 7752 87212 0
M. auto@auto-deschberger.at

Autohaus Hütter
Autohaus Hütter GmbH
Industriezeile 51, 5280 Braunau am Inn
Telefon 07722/855 58, E-Mail info@autohaus-hütter.at
Haid 41, 4782 Schärding/ St. Florian
Telefon +43 676 6046060
www.autohaus-hütter.at

HERBSTMESSE BRAUNAU
18. - 20. September 2026

MIT AUTOSALON
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MONT BLANC

Trailrunner aus der Region bewältigte
108 Kilometer und 6.200 Höhenmeter
ST. MARIENKIRCHEN. 108 Ki-
lometer, rund 6.200 Höhenme-
ter und widrigste Wetterbedin-
gungen: Der Trailrunner Philip
Kobler aus St.Marienkirchen bei
Schärding erreichte beim re-
nommierten CCC der Ultra-
Trail du Mont-Blanc (UTMB)
World Series Finals das Ziel in
Chamonix.Nach16Stundenund
47 Minuten belegte der 38-Jäh-
rige Gesamtrang 261.

Für Kobler ging damit ein lang ge-
hegter sportlicher Traum in Er-
füllung. Nach zahlreichen Quali-
fikationsrennen durfte der heimi-
sche Trailrunner erstmals bei den
UTMB World Series Finals am
Mont Blanc an den Start gehen.
Der UTMB Mont-Blanc zählt zu
den bedeutendsten Veranstaltun-
gen der internationalen Trailrun-
ning-Szene. Ende August trifft
sich rund um den Mont Blanc die
internationale Elite. Sein Stellen-
wert lässt sich laut Kobler mit je-
nem der Tour de France im Rad-
sport vergleichen.
Kobler startete beim CCC (Cour-
mayeur–Champex–Chamonix),
dem 100-Kilometer-Finale der

UTMBWorld Series. Die Strecke
führte von Courmayeur in Italien
über die Schweiz bis ins franzö-
sische Chamonix. Insgesamt
mussten die Teilnehmer 108 Ki-
lometer und rund 6.200 Höhen-
meter bewältigen.

Windböenmit bis zu 80 km/h
Schon vor dem Start um 9 Uhr
zeigte sich das Wetter von seiner
härtesten Seite. Platzregen, Sturm
und Kälte begleiteten die Läufer
über weite Teile des Rennens. Auf
den höheren Passagen kamen
Windböen von bis zu 80 Kilome-
tern pro Stunde und dichter Nebel
mit teils nur wenigenMetern Sicht

hinzu. Bei Kilometer 69 erreichte
Kobler seinen mentalen Tief-
punkt. „Ich wollte eigentlich nicht
mehr weiter und habe das Rennen
ab diesem Moment nur noch in
Zehn-Kilometer-Stücke zerlegt.“
Die Strategie ging auf. Kobler
kämpfte sich weiter und machte in
der zweiten Rennhälfte sogar
zahlreiche Plätze gut. Spätestens
ab Kilometer 90 in Vallorcine war
für ihn klar, dass er sich den Ziel-
einlauf nicht mehr nehmen lassen
würde.

Nach 16 Stunden im Ziel
Nach 16 Stunden, 47Minuten und
7 Sekunden überquerte Kobler

schließlich gegen 1.47 Uhr nachts
den berühmten blauen Zielbogen
in Chamonix. Rund 10.000 Kilo-
kalorien hatte er während des
Rennens verbrannt. Trotz der spä-
ten Stunde sorgten zahlreiche Zu-
schauer entlang der Strecke für
einen emotionalen Empfang.
Von knapp 2.000 gestarteten Ath-
leten aus 87Nationenmussten 458
das Rennen vorzeitig beenden.
Kobler erreichte den 261. Ge-
samtrang und Rang 198 bei den
Herren.

„Das emotionalste Rennen“
Für den 38-Jährigen spielte die
Platzierung am Ende jedoch nur
eine untergeordnete Rolle. „Nach
über zwölf Jahren Rennerfahrung
war das mit Abstand das emotio-
nalste Rennen, das ich bisher er-
leben durfte“, resümiert der Ath-
let. „Allein dort am Start zu ste-
hen und zu wissen, was man alles
auf sich genommen hat, um über-
haupt hierherzukommen, war un-
beschreiblich. Und dann nach fast
17 Stunden in der Nacht in Cha-
monix einzulaufen – das kannman
mit keinem meiner bisherigen
Rennen vergleichen.“<

Die Freude beim Zieleinlauf in Chamonix war bei Philip Kobler groß. Foto: Kobler
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RASANT

Teilnehmerrekord: Mehr als 560
Radsportler beim Sauwald Giro
ST. ROMAN.Mehr als 560 Rad-
sportler gingen beim Sauwald
Giro in St. Roman an den Start.
Die vierte Auflage der Veran-
staltung brachte damit einen
neuen Teilnehmerrekord.

Der vom team alpha Radsport-
team organisierte Sauwald Giro
entwickelte sich innerhalb weni-
ger Jahre zu einem Fixpunkt im
oberösterreichischen Radsport-
kalender. Nach 247 Teilnehmern
bei der Premiere 2023 und 320
Startern 2024 verzeichnete das
Rennen heuer mehr als 560 An-
meldungen – über 120 mehr als
beim bisherigen Rekord. Die an-
spruchsvollen Strecken führten
durch die Sauwald-Region.
Auf der großen Strecke A setz-

ten sich Christian Oberngruber
bei den Herren und Corina Pich-
ler bei den Damen durch. Beide
konnten damit ihren Vorjahres-
sieg wiederholen. Auf der Stre-
cke B gingen die Siege an Daniel
Oberngruber und Nathalie Rei-
schenböck. Das Starterfeld setz-

te sich aus Radsportlern aus
Oberösterreich, Bayern und wei-
teren Regionen zusammen.
„Wir freuen uns sehr über die
Entwicklung des Sauwald Giro.
Der neue Teilnehmerrekord
zeigt, dass die Veranstaltung bei
den Radsportlerinnen und Rad-

sportlern immer besser ange-
nommen wird. Besonders schön
ist, dass sowohl ambitionierte
Rennfahrer als auch zahlreiche
Hobby- und Breitensportler ge-
meinsam an den Start gehen“,
sagt Simon Kislinger, Obmann
des team alpha Radsportteams.
Für zusätzliche Spannung sorgte
heuer das Live-GPS-Tracking.
Mit ihm konnte das Renngesche-
hen entlang der Strecke und auch
von zuhause aus in Echtzeit ver-
folgt werden.
NachdemRekordjahr richtet sich
der Blick bereits auf 2027. Das
Organisationsteam möchte die
Veranstaltung weiterentwickeln.
Der Termin für die nächste Auf-
lage wird noch bekannt gege-
ben.<

Die Sieger: Corina Pichler und Christian Oberngruber Foto: Alois Stingl/team alpha Radsportteam

lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at 
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.
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VERANSTALTUNGSREIHE

„Wandern verbindet“: Sechs Touren
führen durch den Bezirk Schärding
BEZIRK SCHÄRDING. Gemein-
sam unterwegs sein, die Natur
erleben und mit anderen Men-
schen ins Gespräch kommen:
Die Veranstaltungsreihe
„Wandern verbindet“ geht bis
26. Oktober in der Donaure-
gion Oberösterreich in die
zweite Runde.

Auch im Bezirk Schärding ste-
hen mehrere Wanderungen auf
dem Programm. Der Auftakt im
Bezirk ist in Schärding am Sonn-
tag, 13. September, mit derWan-
derung „Drei Orte. Ein Weg“.
Eine Woche später, am 20. Sep-
tember,wird inFreinbergzueiner
Grenzwanderung eingeladen.
Im Oktober folgen vier weitere
Termine: „Gemeinsam (etwas)

bewegen“, heißt es am 9. Okto-
ber am Donauresonanzweg in
Waldkirchen. Am 11. Oktober
findet in St. Aegidi einer der
ORF-Wandertage statt. Eine
Woche später, am 18. Oktober,
führt die Wanderung „Zwischen
Donau und Fuchsenloch“ durch
Vichtenstein. Den Abschluss im

Bezirk bildet am Nationalfeier-
tag, 26. Oktober, der „Erlebnis-
weggrenzenlosnachhaltig“.Hier
wird durch Engelhartszell ge-
wandert.
Bei „Wandern verbindet“ steht
nicht die sportliche Höchstleis-
tung im Mittelpunkt. Vielmehr
sollen Gäste und Einheimische

gemeinsam die Region entde-
cken, besondere Plätze kennen-
lernen und unterwegs miteinan-
der ins Gespräch kommen. Die
einzelnen Touren verbinden Na-
turerlebnisse mit Kultur, Ge-
schichte und regionalen Beson-
derheiten. Die Natur wird dabei
als Ort für Gemeinschaft, Ent-
schleunigung und authentische
Erlebnisse gesehen.
Wer bei mehreren Veranstaltun-
gen mitwandert, kann zudem
einen Sammelpass nutzen. Nach
derTeilnahmeanmindestensvier
Wanderungen gibt es einen
Überraschungspreis.<

Die Wanderreihe lädt zur gemeinsamen Bewegung ein. Foto: baranq/stock.adobe.com

Weitere Infos zu den
Events findet man unter: www.
donauregion.at/wandern-verbindet

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!
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GEMEINSCHAFT

Kirtag mit Blasmusik
VICHTENSTEIN. Vichtenstein
steht am Sonntag, 13. Septem-
ber, wieder ganz im Zeichen des
traditionellen Kirtags. Fixer Be-
standteil ist auch heuer der Tag
der Blasmusik der Trachtenmu-
sikkapelle Vichtenstein.
Beim Frühschoppen sorgen die
Nachbarn aus Obernzell für die
musikalische Umrahmung und
passende Kirtagsstimmung. Da-
zu warten kulinarische Schman-
kerl und erfrischende Getränke
auf die Besucher. Verschiedene

Kirtagsstände laden außerdem
zum Schauen, Stöbern und Ein-
kaufen ein. Der Kirtag bietet da-
mit Gelegenheit, Freunde und
Bekannte zu treffen und gemein-
sam einen gemütlichen Sonntag
in Vichtenstein zu verbringen.
Bei Schlechtwetter wird die Ver-
anstaltung in die Halle der Firma
Schulz-Wulkow verlegt.<

Sonntag, 13. September
Feuerwehrhaus, Vichtenstein
10 Uhr

Der Kirtag ist zugleich der Tag der Blasmusik. Symbolfoto: igeltier/stock.adobe.com

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

BAYRISCH

Frühschoppen mit
Weißwurst und Breze
SCHÄRDING. Das Katholische
Bildungswerk der Pfarrkirche
Stadt Schärding bringt am Sonn-
tag, 13. September, ab 8.45 Uhr
beim traditionellen „Bayrischen
Frühschoppen“ Gaumenfreuden
aus der Grenzregion zum Pfarr-
platz.
Kulinarisch dürfen sich die Be-
sucher auf Weißwürste mit Senf,

Laugenbrezen, Weißbier und
Kaffee freuen. Für Kinder gibt es
außerdem Limonaden, Säfte und
Würstel. Die Veranstaltung bil-
det zugleich den Auftakt zum
Pfarrcafé.<

Sonntag, 13. September
Pfarrplatz, Schärding
Ab 8.45 Uhr

Beim Frühschoppen in Schärding gibt es bayrische Spezialitäten. Foto: privat

SCHWANGERSCHAFT

Infoabend zur
Geburt am Klinikum
SCHÄRDING. Werdende El-
tern können sich am Mitt-
woch, 16. September, beim
Infoabend „Die Geburt am
Klinikum Schärding“ umfas-
send auf Schwangerschaft, Ge-
burtunddieersteZeitmit ihrem
Baby vorbereiten.

Das Team der Gynäkologie und
Geburtshilfe steht dabei für per-
sönliche Fragen zur Verfügung.
Gynäkologen, Hebammen, diplo-
mierte Gesundheits- und Kran-
kenpfleger, Physiotherapeuten, die
betreuenden Kinderärzte sowie
Primar Florian Degenhart infor-
mieren die künftigen Mütter und
Väter und geben Einblicke in die
Betreuung im Krankenhaus.
Im Rahmen des Abends können
auch das Kreißzimmer und die Ge-

burtenstation besichtigt werden.
Die Veranstaltung findet im Ver-
anstaltungssaal, im Erdgeschoss
des Klinikums, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.<

Mittwoch, 16. September
Klinikum, Schärding
Ab 18.30 Uhr

Das Geburtsteam des Klinikums lädt
zum Infoabend ein. Foto: OÖG/Dominik Derflinger
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KONZERT

Chor Ad Libitum bringt „David“
in die Schärdinger Stadtpfarrkirche
SCHÄRDING. Ein außerge-
wöhnlicherKonzertabendsteht
am Freitag, 18. September, in
der Stadtpfarrkirche Schär-
ding auf dem Programm. Der
Chor Ad Libitum präsentiert
unter der Leitung von Heinz
Ferlesch „David – Lebenswege
eines Königs“.

Im Mittelpunkt steht die biblische
Gestalt König David. Er war Hirte
und Musiker, Krieger und König,
Dichter und Vater. Seine Lebens-
geschichte ist geprägt von Glaube
und Macht, Erfolg und Scheitern,
Lobpreis und Klage. Das Pro-
gramm greift diese Gegensätze
musikalisch auf und verbindet
Werke aus mehreren Jahrhunder-
ten zu einem Gesamtbild. Zu hö-

ren sind unter anderem Komposi-
tionen von Arvo Pärt, Heinrich
Schütz, Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy, Johann SebastianBach und
Johannes Brahms. So entsteht eine
musikalische Reise von Berufung
und Vertrauen über Schuld und
Trauer bis hin zuHoffnung undEr-
neuerung. Begleitet wird der Chor
von Istvan Matyas am Orgelposi-

tiv und Herwig Neugebauer am
Kontrabass.
Der Chor Ad Libitum wurde 1993
von Heinz Ferlesch in St. Valentin
gegründet und widmet sich Musik
unterschiedlichster Stilrichtungen
– von A-cappella-Werken bis hin
zu großen Chor-Orchesterwerken,
von der Renaissance bis zu zeit-
genössischer Musik. Das Ensem-

ble gastierte unter anderem bereits
im Brucknerhaus, im Festspiel-
haus St. Pölten und bei den Tiroler
Festspielen Erl.
Ferlesch ist neben seiner Tätigkeit
als Dirigent auch künstlerischer
Leiter der Wiener Singakademie
sowie des Originalklangorchesters
Barucco, Lehrender an der Mu-
sikuniversität Wien, musikali-
scher Leiter der Vokalakademie
Niederösterreich und Mitglied des
World Choir Council.
Karten für dasKonzert gibt es beim
Veranstalter, dem Kulturverein
Schärding, und bei oeticket.
com<

Heinz Ferlesch leitet das Konzert über den biblischen König David. Foto: Reinhard Winkler

Freitag, 18. September
Stadtpfarrkirche, Schärding
19 Uhr / VVK: 30, AK: 35 Euro

MUSIK

Quintjoyable lädt
zu Benefizkonzert
RAINBACH. Unter dem Motto
„One Stage – A Million Stories.
Deine Geschichte schreibst DU“
veranstaltet das Ensemble „Quint-
joyable“ am Freitag, 18. Septem-
ber, imTheaterstadl inHauzing ein
Benefizkonzert.
Die sechs Sängerinnen aus Rain-
bach, Münzkirchen und Raab so-
wie ein Schlagzeuger aus dem Be-
zirk Grieskirchen wollen mit Lie-
dern und humorvollen schauspie-
lerischen Darbietungen einen

unterhaltsamen Abend gestalten.
Durch zwei frühere Konzerte
konnten bereits insgesamt 4.500
Euro an schwerkranke Kinder und
Familien gespendet werden. Auch
dieses Mal geht der Großteil der
freiwilligen Spenden an das Ro-
nald McDonald Haus und die Ro-
nald McDonald Oase in Passau.<

Die Sängerinnen wollen kranken Kindern Hoffnung schenken. Foto: Anna Scharinger

Freitag, 18. September
Theaterstadl in Hauzing, Rainbach
19.30 Uhr

Musikverein HaibacH

Probelokal wird zum 
Konzertsaal
HaibacH. Premiere für die Musik-
heim-Konzerte in Haibach ob der 
Donau. Vor rund einem Jahr eröff-
net, verwandelt sich das neue Pro-
belokal des Musikvereins Haibach 
am Freitag, 18. September, zum 
kleinen Konzertsaal. Zum Auftakt 
zu Gast ist die „Peter Mayer Hof-
kapelle“. Peter Mayer ist Musiker, 
Komponist und Biobauer aus dem 

Innviertel. Seine Musik lebt von 
Begegnungen mit unterschiedli-
chen Musikszenen – von Österreich 
bis Los Angeles.<� Anzeige

Die „Peter Mayer Hofkapelle“ eröffnet die Musikheim-Konzerte. Foto: Manuel Hauer

Peter Mayer Hofkapelle 
Freitag 18. September, ab 20 Uhr
Probelokal MV Haibach 
Eintritt: 20 Euro
(VVK unter office@mv-haibach.at)
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AKTION

Gugelhupf für
den guten Zweck
SCHÄRDING. Unter dem Motto
„Gugelhupf geht immer“ laden en-
gagierteSchärdingerinnenausdem
Pfarrgemeinderat und der Gold-
haubengruppe am Sonntag, 13.
September, zum Gugelhupf-
Sonntag auf den Schärdinger
Pfarrplatz.
ZumVerkauf stehen Klassiker wie
Marmor- und Eierlikör-Gugel-

hupf ebenso wie Nutella- und
Goldhauben-Gugelhupf. So soll
für jeden Geschmack etwas dabei
sein. Der Erlös kommt der Sanie-
rung der Stadtpfarrkirche sowie
sozialen Zwecken zugute.<

Es werden vielfältige Gugelhupfsorten gebacken. Foto: Antonio & photos/stock.adobe.com

Sonntag, 13. September
Pfarrplatz, Schärding
Ab 8.30 Uhr

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

„DIE OBERÖSTERREICHERIN“

Selbst mitentscheiden
OÖ/LINZ. Wie sieht die Tracht
der Oberösterreicherin in Zu-
kunft aus? Jeder kann mitent-
scheiden, im Rahmen der ak-
tuellen Ausstellung „Die Ober-
österreicherin.Dirndl.Kleid“ im
Schlossmuseum Linz.

Die umfassende Ausstellung „Die
Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid“
präsentiert auch sieben von einer
Fachjury ausgewählte Entwürfe,
die Tradition neu interpretieren.
Die Entwürfe reichen vom klassi-
schen Dirndl bis zu überraschen-
den, zeitgemäßen Interpretationen.
Historische Elemente treffen dabei
auf neue Schnitte, Materialien und
Gestaltungsideen.
Und nun sind die Ausstellungsbe-
sucher an der Reihe: Welche Krea-
tion hat das Zeug zum neuen Kleid
der Oberösterreicherin? Noch bis
26. Oktober 2026 läuft die Schau
und Besucher können vor Ort ihren

persönlichen Favoriten wählen. Je-
de Stimme zählt und entscheidet
mit, welcher Entwurf künftig für
eine moderne, oberösterreichische
Tracht stehen wird. Infos und Öff-
nungszeiten: www.ooekultur.at;
Tips verlost 12 x 2 Freikarten.<

Blick in die Ausstellung „Die Oberös-
terreicherin.Dirndl.Kleid“ im Schloss-
museum Linz Foto: OÖLKG, Alexandra Bruckböck
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Terminanzeigen

FR, 11. September

SA, 12. September

SO, 13. September

DI, 15. September

MI, 16. September

DO, 17. September

FR, 18. September

Voranzeigen

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

FLOHMARKT

Kinderwaren
aus dem Auto
ST. FLORIAN. Am Sonntag, 13.
September, findet von 9 bis 12.30
Uhr auf dem Parkplatz zwischen
Pagro undEKIZ in St. Florian ein
Kinderflohmarkt statt.
Angeboten werden können unter
anderem Kleidung, Spielzeug,
Bücher, Babyartikel sowie Kin-
derfahrzeuge. Verkauft wird di-
rekt aus dem Auto. Die Stand-
gebühr beträgt zehn Euro, Mit-
glieder der Kinderfreunde be-
zahlen fünf Euro Tischmiete. Ti-
sche werden zur Verfügung ge-
stellt. Für Kaffee und Kuchen ist
ebenfalls gesorgt.

Infos und Anmeldung
Anmeldungen sind bei Christine
Straif unter 0664/3707572 mög-
lich. Bei Schlechtwetter findet
der Kinderflohmarkt am Sonn-
tag, 20. September, statt.<

Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

SCHNUPPERTAG

Feuerwehr sucht
„Helden von morgen“
ST. FLORIAN. Am Samstag, 12.
September, öffnet die Feuerwehr
ab 13 Uhr das Feuerwehrhaus für
interessierte Kinder und Jugend-
liche zwischen acht und 15 Jah-
ren. Unter dem Motto „Helden
von morgen gesucht!“ wartet ein
abwechslungsreicher Nachmit-
tag rund um Feuerwehr, Ge-
meinschaft und Action. Neben
Fahrzeugen und Ausrüstung ste-
hen vor allem Teamgeist, ge-

meinsamesLernenundHelfen im
Mittelpunkt. Die Teilnehmer
können einen Einblick in die
Feuerwehrjugend gewinnen und
erfahren, wie vielfältig die ge-
meinsame Freizeitgestaltung
dort ist. Der Schnuppertag rich-
tet sich sowohl an Kinder und Ju-
gendliche, die eine aktive Frei-
zeitbeschäftigung suchen, als
auch an alle, die einfach neugie-
rig auf die Feuerwehr sind.<

KARTEN
in allen Kartenbüros sowie in 
allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen

INFO
 01 96096
 go-konzerte.de

präsentieren

27.01.2027 |  20:00 | PASSAU

03.10.2026 |  16:00 | PASSAU

25.11.2026 |  20:00 | PASSAU

20.01.2027 |  20:00 | PASSAU

09.04.2027 |  20:00 | PASSAU

11.04.2027 |  18:00 | PASSAU

Brunnenthal: Sommerkino "Rickerl"; Spiel-
platz hinter der Schule, 19.00, VA: Die Grünen

Feinberg: Freinberg Stammtisch für Jung und
Alt; GH Weinbeißer, 19.00

Freinberg: ÖKV Stammtisch; Altes Forsthaus,
19.30, VA: Kameradschaftsbund

Wernstein: Brückenfest, 11. - 13. 9., - 150
Jahre Freiwillige Feuerwehr + 20 Jahre Marien-
steg, mit "Zweibrückenlauf" am So., 13. 9.;
Union-Halle, VA: FF

Riedau: Jubiläumsfest 50 Jahre LTC Riedau;
Tennisclub, Stöckl-Allee, ab 14.00

St. Florian: Helden von morgen gesucht -
Jugendschnuppertag bei der Freiwilligen Feuer-
wehr (8 - 15 J.); FF-Haus, 13.00

Wernstein: 20. Zweibrückenlauf, Kinder- &
Jugendläufe, Business- & Hobbylauf, Nordic
Walking, Hauptlauf; Mariensteg

Wernstein: Brückenfest, 11. - 13. 9., - 150
Jahre Freiwillige Feuerwehr + 20 Jahre Marien-
steg, mit "Zweibrückenlauf" am So., 13. 9.;
Union-Halle, VA: FF

Engelhartszell: Pfarrgündungsfest der 14
Pfarrgemeinden; Stiftskirche Engelszell, Anbe-
tungsstunde (13 - 14.00), Festgottesdienst +
Gottesdienst für Kinder (14.30), VA: Pfarre En-
gelszell-Peuerbach

Schärding: Bayrischer Frühschoppen; Pfarr-
platz, ab 8.45, VA: KBW

Schärding: Familiengottesdienst; Kirche am
Stein, 9.30

Schärding: Gugelhupf-Sonntag; Verkauf ab
8.30 am Pfarrplatz, VA: Pfarrgemeinderat +
Goldhaubengruppe

Wernstein: Brückenfest, 11. - 13. 9., - 150
Jahre Freiwillige Feuerwehr + 20 Jahre Marien-
steg, mit "Zweibrückenlauf" am So., 13. 9.;
Union-Halle, VA: FF

Riedau: Infoabend Glasfaserausbau im Orts-
zentrum; Pramtalsaal, 18.30

Schärding: Tag der offenen Tür im AFit,
Gerichtsplatz 1, 13 - 15.00

Waldkirchen: Kegeln in Neumarkt; 14 -
16.00, VA: Seniorenbund

Schärding: Die Geburt am Klinikum Schär-
ding, Informationsabend über Schwanger-
schaft und Geburt; Klinikum, Veranstaltungs-
saal EG, 18.30

St. Aegidi: Tanznachmittag (60er, 70er,
usw.) mit Livemsusik; Kirchenwirt, 14.00

St. Florian: Seniorenbund-Wallfahrt zum
"Mühlviertler Dom" in Niederkappel, Führung
Bierwelt Schlägl; Abfahrt Hofer Parkplatz
(7.30), Teufenbach (7.45)

Schärding: "David - Lebenswege eines Kö-
nigs", Chor Ad Libitum; Stadtpfarrkirche,
19.00, Karten: oeticket, Kulturverein

Schärding: Startfest des Frauenkraftweges;
Pilgerrastplatz, 17.00, bei Regenwetter in der
Kapelle des Pfarrhofes, Info: frauenkraftweg.at

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

Enzenkirchen: 12. September,  Baby-
und Kinderartikelbasar, Turnsaal der VS, 8.30 -
10.30, VA: Mütterrunde

St. Florian: 13. September, Kinderfloh-
markt aus dem Auto; Parkplatz zw. Pagro und
EKiZ, 9 - 12.30, Ersatztermin: 20. 9., Anm.:
 0664 3707572

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Riedau: 10. September,  Amtstag Notariat
Raab; Marktgemeindeamt, 15.30 - 16.30,
Anm. erf.:  07762 2214

Schärding: Schlossgalerie: "hop on hop
off", Peter Karlhuber, Fr., Sa., So., 14 - 17.00,
bis 27. September
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VORTRAG

Demenz erkennen
und Risiko senken
RIEDAU. Wie zeigt sich De-
menz, welche Möglichkeiten der
Vorbeugung und Unterstützung
stehen Betroffenen und Ange-
hörigen zur Verfügung? Ant-
worten auf diese Fragen gibt
Pflegeexpertin Romana Haidin-
ger vomKlinikum Schärding bei
einem Vortrag am Donnerstag,
17. September, in Riedau.

Demenz zeigt sich auf unter-
schiedliche Weise, zählt zu den
häufigsten Erkrankungen im Alter
und stellt Betroffene wie Ange-
hörige vor emotionale und prakti-
sche Herausforderungen. Haidin-
ger möchte den Teilnehmern die
Scheuvor demThemanehmenund
verständliches, alltagstaugliches
Wissen vermitteln: „Wir können
Demenz nicht verhindern, aber wir

können viel dafür tun, das Risiko
deutlich zu senken. Schon kleine
Veränderungen imAlltag –wie re-
gelmäßige Bewegung, geistige
Aktivität und soziale Kontakte –
stärken unser Gehirn langfris-
tig.“<

Romana Haidinger Foto: OÖG

Donnerstag, 17. September
Rot-Kreuz-Gebäude, Riedau
19 Uhr / Eintritt frei

apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

STIFT

Pfarrgründungsfest
ENGELHARTSZELL/PEUERBACH.
Die im Vorjahr neu gegründete
PfarreEngelszell-Peuerbach lädt
am Sonntag, 13. September, zum
Pfarrgründungsfest ins Stift En-
gelszell ein.Willkommensinddie
Gläubigen aller 14 Pfarrgemein-
den sowie alle Interessierten.

Das Fest steht im Zeichen der Be-
gegnung und des Dankes. Zu-
gleich soll es Gelegenheit bieten,
auf den bisherigen Weg der neuen
Pfarre zurückzublicken und den
Blick nach vorne zu richten.
Ab 13 Uhr findet eine Anbetungs-
stunde inderStiftskapelle statt.Um
14.30 Uhr folgen der Festgottes-
dienst sowie ein Gottesdienst für
Kinder. Musikalisch gestaltet wird
die Messe von einem Chor mit
Sängern aus der Pfarre. Im An-
schluss wird im Stiftshof gemein-
sam weitergefeiert. Der Weg zum
Fest kann auch pilgernd zurück-

gelegt werden. Angeboten werden
ein Fußpilgerweg von St. Aegidi
sowie zwei Fahrradpilgerrouten
aus Waizenkirchen und Peuer-
bach. Auch die Ausstellung „Die
Kirche ist weiblich“, die seit Mitte
August in der Stiftskirche zu se-
hen ist, kann am Festtag noch be-
sucht werden.<

Beim Fest ist auch die Ausstellung „Die
Kirche ist weiblich“ zu sehen.

Foto: Diözese Linz/Frauenkommission/Laurenz Kaiser

Sonntag, 13. September
Stift Engelszell, Engelhartszell
Ab 13 Uhr
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8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/8um8

Jetzt
sichern!



Anzeigen Schärding

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.549,-Fo
to
s:
G
TA

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf


